
GELDANLAGE MIT MEHR WERT 

Oikocredit ist die richtige Organisation für 
Menschen, die ihr Geld ethisch sinnvoll und 
sozial verantwortlich investieren möchten.  
 
1975 wurde Oikocredit vom Ökumenischen Rat 
der Kirchen gegründet und unterstützt seitdem 
Mikrofinanzinstitutionen, Genossenschaften  und 
kleinere Unternehmen in Entwicklungs- und 
Schwellenländern. 
 
Getragen wird die Genossenschaft weltweit von 
45.000 Menschen, Organisationen und Kirchen, 
die mit einer Geldanlage ab 200 EUR einen Beitrag 
zu einer gerechteren Welt leisten.  
 

www.oikocredit.de 

Mittwoch, 18. September 2013 
19:00 Uhr  

Karibu Welt- und Regionalladen Kassel 

mit Gummibärchen-Fairkostung! 
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34117 Kassel 
www.karibu-kassel.de 
 
 
 
Referentin: 
Silvia Winkler 
Leiterin der Geschäftsstelle  
Oikocredit Förderkreis Hessen-Pfalz e.V. 
Beethovenplatz 11-13, 60325 Frankfurt am Main 
Tel: 069-7422 1801 
swinkler@oikocredit.de 
www.oikocredit.de 
 
 

   Veranstalter 
 

Zucker fair gehandelt 

und fair finanziert 

Mithilfe eines Kredits errichtet 

Manduvirá eine eigene Fabrik zur 

Herstellung von Bio-Rohrzucker 

 

Eine Veranstaltung von 



 
 

Das Leben in den ländlichen Gegenden Paraguays 
ist beschwerlich. Über Generationen wurde das 
Land immer wieder unter den Nachkommen 
aufgeteilt. Durch diese Erbteilung bewirtschaften 
viele Familien heute nur kleine Parzellen.  
 
Die Kleinbauern sind seit jeher von den Preisen 
abhängig, die Einkäufer und Großhändler 
vorgeben. Instabile Weltmarktpreise tun ein 
Übriges, um die Verkaufserlöse für das 
Exportprodukt Zuckerrohr niedrig zu halten. 
 
Die Genossenschaft Manduvirá hat in ihrer 
Region viel verändert. Gemeinsam haben die 
Bauern nun eine stärkere Position am Markt. Der 
faire Handel und faire Finanzierungsmittel haben 
die Einkommenssituation deutlich verbessert. 
 
 

Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Abend die 
Geschichte der Genossenschaft Manduvirá im 
ländlichen Paraguay kennen zu lernen.   

 

 

Silvia Winkler, Leiterin der Geschäftsstelle des 
Oikocredit Förderkreises Hessen-Pfalz,  wird über 
die Situation in Paraguay und die kleine 
Revolution der Zucker-Kooperative Manduvirá 
berichten. 

 
 

Ort und Anreise 

Anfahrt 

 

 
  Paraguay 

 
  eine Reise in das Herz Südamerikas 
 

   

Karibu Welt- und Regionalladen Kassel 

Oberste Gasse 30 (hinter dem Druselturm) 

34117 Kassel  

Tel:  0561 – 73961566 

Titelfoto: Jose Rivas auf seinem Zuckerrohrfeld  

Fotos: Oikocredit 

  

Arroyos y Esteros – Bäche und Sümpfe – heißt 
das Städtchen. Es liegt im Südwesten 
Paraguays, rund 70 Kilometer von der 
Hauptstadt Asunción entfernt. Hier haben sich 
39 Kleinbauern 1975 zur Genossenschaft 
Manduvirá zusammengeschlossen, um 
gemeinsam ihr Zuckerrohr zu vermarkten. 
 
In der abgelegenen Region diktierten die 
Zuckerfabriken die Preise – und die reichten 
kaum zum Überleben. Heute hat Manduvirá 
1.700 Mitglieder. Sie produzieren und 
vermarkten Zuckerrohr, Obst, Gemüse, 
Kräuter, Sesam und Baumwolle – alles Bio-
Erzeugnisse mit dem Fairtrade- Label.  
 
Seit 2011 ist Manduvirá Partner von Oikocredit. 
Mit einem Darlehen von umgerechnet 2,9 
Millionen US-Dollar nehmen die Kleinbauern 
aus Arroyos y Esteros einen großen Plan in 
Angriff: Sie bauen eine eigene Zuckerfabrik, um 
ihren Rohrzucker selbst zu verarbeiten und zu 
exportieren. 

Manduvirá – 

Es begann mit 39 Mitgliedern 

Genossenschaftsmitglied Eulogio Zaracho 

auf seinem Zuckerrohrfeld 

Mitarbeitende der Kooperative Manduvirá, 

der 1.700 Mitglieder angehören 

Die Veranstaltung und die Verkostung sind 
kostenfrei. 

 

 


